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Von Philipp Parzer

Oblisheim. Zwei Stunden vor Beginn der
Bmdesliga-BegegnürgzwischendemSV
obrigheim rmd dem KSV Dulach zeich-
neten sich die Sorgenfaiten tiefer in Ed-
mlmd Ehmanns Gesicht. In Almir Veia-
gic 1Dd Marco Frick standen dem Sportli-
chen Leite! nü zwei gesunde cewichthe-
ber zur Verfügung. Das ist s€hon gut ge-
r€chnet, dein Velagic musste sich in den
vergangenen Wochen mehrfach am Rü-
cken behandeln lassen.

Das Lazarett der Obrigheimer ce-
wichtheber ist mnnaft und großr Oliver
Caruso leidet an einer Entzündung der
Pateltasehne, Ca$ten Diemer an einer
hatnäckieenErkältungsgrippe. Jö€Ma-
zur ptaet sich immer noth mit Kniepm-
blemen, Daniel Pischzdn und Karsten
Kluge zwicLt der Rücken. Am Freitag-
abend zog sich dann noch Ineo Fein bei
der Ga$enarbeit zu Hause eine tiele
Freischwunde am Damen der linken
Hand zu. Und der als Ersatzheber vorge
sehene Andre Hemmarm meldete si€h am
Samstag gesundh€itlich aneeschlaeen.

So stand weniee Stunden vor dem
Wettkampf nicht die lrage im Vorder-
eiund, wie das Due[ eegen Durlach aus-
gehen, sondem we! überhaupt antrcten
wird. Beim Walmmachen kam die erste
Eniwaramg: Nationalheber Mazur üd
die beiden Haudegen r,ein und Piscbzan
gaben erijnes Licht. Ats sechste! Stem-
mer rückte kuüftstig Thorsten Häuß in
die Man$chaIt. Der hatte den eanzen
Tag beim Aulbau in der Halte verbracht
und solte eigentlich seine Aulgaben im
Shostean, neuedines,,Enteftairunent
Force" genannt, wahrn€bmen. Regiss€ur
Mado Horvath disponierte üm, HauS hol-
te seine Sportsachen ud kam unverhotrt
zu einem ?. Bündesliga-Einsatz.

Zwar ging der KSV Dudach ir der ers-
ten Grupp€ des Reißens in r,ü]Ilung, doch
das war kein Grod zur Beunruhigung.
SchließIich hatten die Karlsruler mit der
Dritten der Jueend-Euopameister,
schaft, Sabine Kusterea sowie Max und
Tino Platzer ihre siärksten Atbleten in
die Startgruppe beorded. Ob gheims
schv,rer€ Jungs in der zweiten Gmppe soll-
ten den Rückstand aber schnell wettma-
chen. Zur Pause und irsgesamt absolvier-
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ten 36 Reißve$uchen fühde der SV Ob-
dgheim mit 26?:239,5 Punlrien. Der deut-
sche Vizemeister kontrclliede das ce-
schehen und,lieferte troiz de! personell
angespamten Lage eine souveräne Vor-
steltung ab, wie am Endergebnis von
? 16:631 abärlesen ist.

Gewohnt sicher und fehledrei präsen-
tierte sich Marco ftick. Nach sein€in Af-
tdtt bei der Junioren-EM ünd dem schwe-
rcn Wettkampf in St- trgen hatten seine
Tlainer Axel StrDmpI und Volker Hauß
das lYairfng r€duziefl. ,,Wir düden illll
jetzt nicht überbelaste4. In drei wochen
ist die DM in eigener Halle, danach wol-
len wil gezielt auf das Btmdesliga-Finaie
im Apdl nächsten Jahres hinarbeiten",
beg{indet Axel Stuompf diese Entschei-
dung. Dennoch stelten 122 kg im Reißen
und 148 kg im Stoßen für Frick kein Prc-
blem dar In der EndabrechnDng bedeu-
ten die bezwuneenen Lasten 122 Relativ-

Reeelr€cht in den Wettkampf kämplte
sich Thorsi€n Hau3. Im ReiSen leistete er
sich bei 126 kg im zweiten Versuch einen
Febler. Davon ließ er sich alterdings nicht
beeindrucken ünd steigerte im ddtten
Veßuch aul 127 kg. Diese konnte er si-
cher in die Wertulg bringen- Irn Stoßen
bewies er mit drei gültigen Ve$uchen

üd 162 kg, dass aul ihn auch kurzlristig

Ein $oßes Kämplerherz bewies Ingo
Fein. Vor dem Wettkampf no€h frisch an
der Hand verbunden, blieb der Routinier
bei sechs Velsuchen fehterftei. Dabei
brach allerdines seine Wunde am Dau-
men wieder auf, s€in Verband färbte sich
rct- Lohn der Schmerzen v/aren 142 kg
im Reißen und 1?2 kg im Stoßen. Mit 110
Re]ati\TunLten egalisierte €r seine Sai-
sonbestleistung.

Seine Pflicht erfüIlte Jörg Mazu ,;Ich
habe noch leichte Pmbleme am Klie und
bin erßt seit kufzem wieder im:Tlai4ing.
Da wollte ich ken1 Risit<o eineehen u]ld ei-
nen sicheren Wettkampf abuefem", be:
wer.ete der Spotsoldat seinen Auftdtt
in der Neckalhalle. Ein Febler uterLief
dem 3o-Jährigen allerdi']les doch. Im drit-
ten Ve$uch des ReißeDs entglitt ilm die
mit 16? kgbeladene Hantel. Mit 140 Rela'
tilpunl<fen sollte er democh am zweit-
besten H€b€r des Abmds werden.

Vorsichtig in den Wettkampf iastete
sich Daniel Pischzan. Vor seinem 104.
Bundesliga-Wettkampf plagten den OI-
die Rückenprobleme. Pnorität hatte da-
hea ein sicheres Eqebnis fit die Mann-
schaft abzuliefern. A.ls ,,Pischi" seinen
ersten Vercuch im Stoßen sicher in die


